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Personalentwicklung
• Transparenz der Qualifi zierungsmöglichkeiten für Be-

schä� igte mit und ohne Familienaufgaben
• Fortschreiben des Gleichstellungsplans; Aufnahme von 

Maßnahmen zur Unterstützung von Frauen und Män-
nern in ihrer Lau� ahnplanung und Karrieregestaltung

• Aktualisierung des Personalentwicklungskonzepts unter 
Berücksich� gung von Vereinbarkeitsaspekten

• For� ührung und bedarfsgerechter Ausbau von Online-
Weiterbildungsangeboten

• Kontaktpfl ege und reibungsarmer Wiedereins� eg im 
Kontext familiärer Freistellungsphasen

• Op� mierung der Möglichkeiten für die Kontaktpfl ege 
während Freistellung

• Lei� aden für Rückkehr nach Freistellungsphase

Service für Familien
• Bekanntheit und Inanspruchnahme interne und exter-

ner Anlaufstellen für familiäre Belange
• Bewerbung der Angebote der Firma Evers und des awo 

familienservice
• Klarheit der Rolle der Personalsachbearbeiter/innen 

und themenspezifi sche Informa� onsaussta� ung
• Unterstützung bei der Kinderbetreuung
• Bedarfserhebung an den Standorten
• Prüfen der bestehenden Unterstützungsmöglichkeiten
• Bekanntgabe der Ergebnisse und der Umsetzungspla-

nung
• Transparenz der Unterstützungsmöglichkeiten bei 

Pfl egeaufgaben 
• Bündelung aller Informa� onen zu Pfl ege in einem eige-

nen Bereich unter „Beruf & Familie“ im Intranet

Entgeldbestandteile und geldwerte 
Leistungen
• Transparente Entlastungsangebote
• Transparenz der Übernahme von Betreuungskosten 

im Kontext von Dienstreise und Fortbildung

Wir sind für Sie da
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich an folgende 
Ansprechpersonen wenden

Projektleitung audit berufundfamilie
Julia Seiff ert
Messeweg 11/12
38104 Braunschweig
Tel. 03946 47-1539
karin.wart@julius-kuehn.de 
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Fachliche Aspekte 
• Op� mierte Arbeitszeitregelungen – Berücksich� gung der 

Pandemie-Erfahrungen
• Überarbeitung der DV zur Regelung der Arbeitszeit; Prüf-

au� rag: zeitlich befristete Freistellungen
• Op� mierung der Arbeitszeitregelungen für Beschä� igte 

auf den Versuchsfeldern

Arbeitsort
• Op� mierte Flexibilisierung des Arbeitsortes – Berücksich-

� gung der Pandemie-Erfahrungen
• DV zur Regelung der Rahmenbedingungen und des An-

tragsverfahrens für Telearbeit und mobiles Arbeiten
• Op� mierte IT- und Telefonie-Infrastruktur für Telearbeit 

und mobiles Arbeiten an den Standorten
• Mobile Endgeräte und VPN-Zugänge, Möglichkeit von 

Telefonweiterleitungen
• Erhöhte Akzeptanz mobiler Arbeitsformen in Führung 

und Zusammenarbeeit
• Online-Workshops für FK zur Führung im fl exiblen, mobi-

len Umfeld
• Online-Workshops für MA zum Kompetenzerwerb zum 

Umgang mit Technik, Selbstorganisa� on und Zusammen-
arbeit

Arbeitsorganisation
• Familienbewusst op� mierte Arbeitsorganisa� on
• Leitplanken zur familienbewussten Termin-, Veranstal-

tungs- und Urlaubsplanung
• Empfehlungen zum verantwortungsvollen Umgang mit 

zunehmender Entgrenzung der Lebensbereiche 
• Gesundheit und Erhalt der Leistungskra�  
• Berücksich� gung von Vereinbarkeitsaspekten im Au� au 

eines betrieblichen Gesundheitsmanagements
• Nutzung der laufenden Gefährdungs- und Belastungsana-

lysen und Bekanntmachen von guten Lösungsansätzen
• Transparenz geltender Angebote und Regelungen (z. B. 

Voraussetzungen für höherverstellbare Tische)

Information & Kommunikation
• Flächendeckende Transparenz und Verfügbarkeit der 

Rahmenbedingungen, Angebote, Anlaufstellen
• Sichtbarkeit und Auffi  ndbarkeit gebündelter themenspe-

zifi scher Informa� onen im Intranet, auch alte „Aktuelle 
Meldungen“

• Zentrale Koordinierungs- und Anlaufstelle, themenspezi-
fi sche Ansprechpartner/innen vor Ort

• Poster und Gimmicks für Sichtbarkeit des Familienbe-
wusstseins

• Fortlaufende Informa� on über Ziele, Angebote und Um-
setzungsfortschri� e

• Informa� on über die erfolgreiche Zer� fi zierung und die 
geplanten Maßnahmen 

• Fortlaufende Informa� on über verschiedene Kanäle und 
Gremien, Familienverständnis

• Außendarstellung als a� rak� ver familien- und lebens-
phasenbewusster Arbeitgeber

• Aufnahme des Themas in externe Kommunika� on und 
Personalmarke� ng

• Informa� on neuer Beschä� igter über familien- und 
lebensphasenbewusste Personalpoli� k

• Berücksich� gung des Themas bei der Gründung neuer 
Ins� tute

• Op� mierung der Prozesse zur Einführung neuer MA
• Checkliste in englisch für familienbewusste Einführung 

neuer MA aus dem Ausland 
• Evaluierung und Op� mierung der Zufriedenheit mit den 

Rahmenbedingungen und Angeboten
• Kurzbefragung zur Evaluierung der Messkriterien aus der 

audit-Zielvereinbarung
• Resonanzgruppe zum Umsetzungsfortschri� 
• Zentrale E-Mail-Adresse für Feedback zu Vereinbarkeits-

themen

Führung
• Verankerung des familien- und lebensphasenbewuss-

ten Führungsverhaltens in Leitbild und Führungsinstru-
menten

• Aufnahme in ein zu erstellendes Leitbild oder Selbster-
klärung im Internet

• Prüfau� rag: Aufnahme in Geschä� sordnung oder 
Satzung

• Konzept und Lei� aden für verbindliche MA-Gespräche 
mit Vereinbarkeitsaspekten

• Gebündelte themenspezifi sche Informa� onen, Instru-
mente und Handreichungen für Führungskrä� e

• Dialogformate zur Kulturentwicklung und vergleichba-
ren Handhabung durch Führungskrä� e

• Regelmäßiger TOP im Kollegium, Austauschmöglichkei-
ten in Kleingruppen

• Thema� sierung in Ins� tutsräten und Teambesprechun-
gen der Referate und Arbeitsgruppen

• Austauschformate für Arbeitsgruppen- und Teamlei-
tungen zur familien- und lebensphasenbewussten 
Führung

• Qualifi zierungsangebote zur Sensibilisierung für Belan-
ge in verschiedenen Lebensphasen

• Handreichungen und Gesprächslei� äden
• Unterstützung der Vereinbarkeit auf Führungsposi� o-

nen
• Kommunika� on der Gleichbehandlung von Führungs-

krä� en 


